
 

 
 

 
 

Faldo-Platz eröffnet im Sommer 2009 
 
 
Irland verfügt über viele vorzügliche Golfplätze. Viele davon zählen zu den besten der 
Welt. Nicht umsonst ist die „Grüne Insel“ eine der beliebtesten Golf-Destinationen. Mit der 
Eröffnung des neuen Faldo-Platzes im Sommer 2009 (Juli) im Lough Erne Golf Resort 
kommt ein weiteres Meisterwerk der Golfplatz-Architektur hinzu. Der sechsmalige Major-
Sieger Nick Faldo entwarf in der Seenplatte der Grafschaft Fermanagh in Nordirland einen 
spektakulären neuen Platz, der in atemberaubender Lage auf einer Halbinsel zwischen den 
Seen (Lough) von Castle Hume Lough und Lower Lough Erne liegt. 
 
Derzeit werden die letzten Arbeiten an diesem 6640 m (von den Championship-
Abschlägen) langen Platz ausgeführt. Neun Löcher sind derzeit fertig gestellt, aber schon 
diese Spielbahnen gaben zahlreichen Experten einen Eindruck, wie gut der Platz nach 
seiner Fertigstellung sein wird: anspruchsvoll für Könner, aber von den vorderen 
Abschlägen auch für Hobbygolfer (es gibt insgesamt fünf Abschläge pro Loch) ein reines 
Vergnügen, obwohl an 14 Spielbahnen Wasserhindernisse ins Spiel kommen. 
 
Nick Faldo, der dreimal die British Open (1987, 1990, 1992) und dreimal das US Masters 
(1989, 1990, 1996) gewann, gilt mittlerweile wie in seiner aktiven Zeit als Golfprofi auch 
beim Design von Golfplätzen als einer der Besten der Welt. Insgesamt 19 Projekte in aller 
Welt sind fertig gestellt – und alle werden von Kritikern wie Spielern, egal ob Profis oder 
Amateure, in den höchsten Tönen gelobt, weitere 14 sind derzeit im Bau oder Planung. Als 
Faldo 2006 die Gegend um Enniskillen besuchte, sah er sofort das Potential für einen 
landschaftlich wie spielerisch einzigartigen Golfplatz. „Wir haben sofort gedacht, dieser 
Platz kann Gastgeber eines Turniers der European Tour werden. Die natürlichen 
Gegebenheiten, Aussichten, Lage und Atmosphäre, sind einfach wunderbar“, behauptet 
der ehemals weltbeste Profigolfer. 
 
Der Faldo-Platz wird das Juwel des Lough Erne Golf Resorts sein, aber mit dem 1989 
eröffneten und 1992 auf 18 Löcher ausgebauten Platz von Castle Hume steht Gästen des 
Resorts eine reizvolle Alternative offen. Dieser klassische Parkland Course ist von den 
hinteren Abschägen mit 5932 m nicht so lang, dafür sind die Fairways etwas enger und die 
Grüns kleiner. 



 
 
 
 
Herzstück des Resorts ist das im Oktober 2007 eröffnete Hotel mit insgesamt 120 Zimmern 
im Hotel und den 25 Lodges am Seeufer. Davon befinden sich 53 Komfortzimmer im Hotel, 
ebenso wie zwei Deluxe Suiten, sowie zwei Lakeview und Courtyard Suiten. 14 Logdes 
bieten zwei Schlafzimmer, zehn davon mit einem kleinen Turm – und elf Lodges verfügen 
über drei Schlafzimmer. Das Hotel verbindet keltischen Charme mit modernem Komfort 
und verfügt über ein Thai Spa (acht Behandlungsräume), das als einziges Spa in 
Großbritannien ein authentisches Erlebnis bietet. Denn sowohl Einrichtung als auch 
Personal stammen wie alle verwendeten Produkte aus Thailand. 
 
Ein weiteres Highlight des Hotels ist die Küche. Küchenchef Noel McNeel verwendet fast 
ausschließlich frische Produkte lokaler Lieferanten. Seine Kreationen kann man nicht nur 
im Catalina Restaurant, sondern mit der Eröffnung des Faldo-Platzes auch im Seafood-
Restaurant genießen, das im Halfway-House des Faldo-Platzes untergebracht wird. Gäste 
werden mit Golfwagen zu dieser ganz besonderen Location am 9. Loch direkt am Ufer des 
Sees gebracht – und selbstverständlich wieder abgeholt. Das kulinarische Angebot des 
Lough Erne Golf Resorts rundet die Blaney Bar mit einem Probiermenü und verschiedenen 
Leckereien sowie die Garden Hall für den traditionellen Afternoon-Tee ab. 
 
Aber nicht nur für Golfer ist das Lough Erne Golf Resort eine Reise wert. Die spektakuläre 
Lage an zwei Seen macht alle Arten von Wassersport (Segeln, Kanu) möglich und ist ein 
Paradies für Angler und Fliegenfischer. Zahlreiche Wander- und Spazierwege laden dazu 
ein, die Gegend zu Fuß zu erkunden. Und wer diese alte Naturlandschaft lieber aus der Luft 
erleben will: Sowohl Rundflüge mit Wasserflugzeugen als auch Hubschrauber-Rundflüge 
(wie Transfers zu anderen Golfplätzen im Nordwesten Irlands und den Flughäfen von 
Dublin und Belfast) werden angeboten. Das Resort verfügt über fünf Helipads und eine 
Flotte moderner Land Rover. 
 
Das Lough Erne Golfresort ist sowohl von den Flughäfen von Belfast (90 Minuten) als auch 
von Dublin (ca. zwei Stunden) gut zu erreichen. Außerdem kann der nur fünf Minuten von 
Enniskillen gelegene Flugplatz  St. Angelo von Privatjets angeflogen werden.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
 

 
 
Weitere Informationen unter www.loughernegolfresort.com 
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